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Waldröschen
Roman von Karl von Leiſtner

81 Fortſetzung Nachdrug verboten
Jch habe gethan was an mir lag verſetzte der Ordens

s milder denn je Der heilige Glaube in dem ich
auferzogen bin und meine unentwegte Würdigung der allein
ſeligmachenden Kraft desſelben ſowie der daraus hervorgehenden
guten Werke bezeichnen mir den Pfad welchen ich zu wandeln
habe Er aber vor deſſen leiſem Odem die Macht der Kaiſer
und Könige dieſer Welt verwehet wie Staub vor dem Sturm
winde er fügte es nach ſeinem unerforſchlichen Rathſchluſſe
und jede Kreatur muß ſich beugen angeſichts des göttlichen
Waltens Jhm gebühret Ehre Preis und Anbetung jetzt
und in Ewigkeit Amen

Sprach s und bekreuzigte ſich in andächtiger Demuth Dann
reichte er dem darob erſtaunten Grafen verſöhnlicher Weiſe die
Hand in welche dieſer freudig die ſeinige legte

Werner traf den unverzüglich von Wolfsberg Scheidenden
deſſen irdiſche Laufbahn bald darauf vollendet war niemals
wieder Er fand es begreiflich daß ſich Achatius fortan einem
Kreiſe fernhielt den ein freier Geiſt beherrſchte und das ununter
brochene Verweilen in der Zelle wiederholten Berührungen mit
Denen vorzog die ihn an eine doppelte Niederlage ſeines
Wirkens im Dienſte der ſtreitbaren Kirche erinnern mußten
So oft er aber dieſes Mönches ſpäter gedachte konnte er dem
Andersgeſinnten wenn ſich auch der weite zwiſchen ihnen
gähnende Spalt nicht ausfüllen ließ doch ſeine Achtung nicht
verſagen

XVI
Als der Stammhalter des Rauhenſtein ſchen Hauſes zur

Förſterwohnung gelangte ſah er dort den Wagen ſtehen welcher
ſeine Eltern und Jrmgard hierhergebracht hatte und erfuhr
daß ſie erſt vor einigen Minuten angekommen ſeien Das

mee derſelben mit Heinrich war alſo bis jetzt unter
blieben ein Umſtand der Werner befriedigte

Die Wiederauffindung Clothildens hatte man dem Grafen
Kuno auch während der Fahrt noch nicht mitgetheilt da die
Damen dies wegen der erwähnten hochgradigen Erſchütterung
nicht riskirten

Gerade diejenige Eröffnung welche der Greis am ſchweig
ſamſten aufnahm verurſachte in ſeinem Jnnern den jäheſten
Aufruhr Seitdem er hörte daß es ein nach den Begriffen
der feudalen Geſellſchaft Ebenbürtiger war zu deſſen Ungunſten
er den Gefühlen ſeiner älteren Tochter einſt rauheſtens begeg
nete quälten ihn noch bittrere Selbſtanklagen als er ſie vorher
bereits empfunden Warum war ihm aber ſo fragte auch
er ſich Heinrich von Brandau s Name verſchwiegen worden
Hätte er ihn gewußt dann wären mit der väterlichen Miß
billigung auch deren Folgeübel weggefallen

Sollte man ihm h daß das eingetretene Verhängniß
ſich ausgleichen ließe Die Seinigen erwogen dies bekanntlich
beſchloſſen aber es erſt zu thun ſobald der Schlummer die
Kräfte des Gatten und Vaters aufgefriſcht haben werde Am
nächſten Tage jedoch dem geſtrigen war der alte Herr nicht
im Stande geweſen das Bett zu verlaſſen und ſein fiebernder
Puls verſetzte die Familie in ſolche Beſorgniß daß man den
Arzt zu Rathe zog Nicht eher als bis die Nacht eine aus
giebige Beſſerung herbeigeführt hatte und Graf Kuno ſich am
zweiten Morgen wie gewöhnlich zum gemeinſamen Frühſtücke
einfand wagte Werner dem jede Stunde koſtbar erſchien die
Bitte alle Anweſenden möchten ihn nach Wolfsberg begleiten

Nach Wolfsberg Der Vater hatte dieſe Frage mit
bedenklicher Miene vorgebracht und die Damen erſchraken über

das kühne Anſuchen Allein nach kurzem Beſinnen erklärte
Jener ſich bereit Wilhelm von Brandau und die Braut des
Sohnes dort zu begrüßen Er ertheilte ſelbſt den Befehl den
bequemſten Wagen ſofort zu beſpannen

Wie ſchlugen die Herzen der Mutter und Schweſter während
der mehrſtündigen kleinen Reiſe Sie eilten ja einer längſt
ſchwer Vermißten und nun ſozuſagen Neugeborenen entgegen
Würde auch das Familienoberhaupt die nahenden Gemüths
affekte glücklich überdauern

Beim Eintritte Werners in das Wohnzimmer des Wald
häuschens erblickte er zunächſt ſeinen auf dem Sopha ſitzenden
Vater und das vor ihm ſtehende Röschen deſſen Hände dieſer
erfaßt hatte Mit Wohlwollen hafteten die Augen des Greiſes
auf den lieblichen Zügen des holden Mädchens ein Bild
an dem ſich der Angelangte wahrhaft erlabte

Nun ſtand Graf Rauhenſtein auf und geleitete die Er
glühende zum Bräutigam Während er das Paar ſegnete ver
ſuchte er es die Rührung zu bemeiſtern denn der feierliche
Akt ließ ihn viel weicher erſcheinen als es ſich ſonſt mit ſeinem
entſchiedenen Weſen vertrug Hierauf bat er den Förſter
welcher ſich beſcheiden im Hintergrunde des Gemaches poſtirt
hatte zur Gruppe heranzutreten

Laſſen Sie uns Freunde werden Herr von Brandau
redete er ſeinen bisherigen Bedienſteten in herzlichem Tone an
Hoffentlich können Sie es vergeſſen daß ich den Stolz Jhres

Hauſes einſt unwiſſentlich verletzte
Hier hielt der betagte Sprecher inne als ob es ihm faſt

zu ſchwer werde auch Das hinzuzufügen was er noch ſagen
re Der Kampf war jedoch nur ein kurzer und alsbald
r er fortr Sie beſitzen außer dieſem herzigen Töchterchen welche ich

als Braut meines Sohnes mit inniger Freude willkommen
heiße und unter die Trägerinnen meines Namens gern aufnehmen
werde auch einen männlichen Sproſſen Er iſt es den ich
vor Jahreu freilich ohne ihn perſönlich zu kennen kränkte
Wo befindet er ſich zur Zeit

Die Anweſenden wechſelten überraſchte Blicke aber es waren
ſolche des Einverſtändniſſes

Er iſt hier Herr Graf entgegnete der Gefragte Un
mittelbar vor Jhrer Ankunft hat er das Haus verlaſſen da
wir eine ſo milde Geſinnung bei Jhnen nicht vorausſetzten

meinte ſeine Gegenwart werde Jhnen und den ver
Jhrigen vielleicht unerwünſcht ſein

Rufen Sie ihn ſo raſch als möglich herbei wenn ich Sie
darum bitten darf damit ich auch ihm die Hand reiche und
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ihn verſichere daß wieder ſtockte Graf Kuno um dann
etwas leiſer hinzuzufügen daß ein alter Mann ſich nicht ſcheut
zu geſtehen er habe durch ungünſtige Umſtände beeinflußt
ehemals auf menſchliche Weiſe geirrt und bereue nun was ſich
leider nicht mehr ungeſchehen machen läßt

Tiefes Schweigen herrſchte nach dieſem ſich ſelbſt verleugnenden
ja faſt demüthigen Bekenntniſſe des Hochgeſtellten bis ſich
Werner erbot Heinrich dem Vater zuzuführen

Eine Weile ſpäter traten Beide in das Gemach Die da
ſelbſt ihrer harrenden Gäſte erſtaunten über die edle gewinnende
Erſcheinnng des jungen Malers welcher ſich ehrfurchtsvollſt
vor ihnen verneigte Der Abglanz der wonnigen letzten Stunde
lagerte noch auf ſeinen ſchönen Geſichtszügen

Es gereicht mir zum Vergnügen daß auch Sie ſich ein
finden um bei froher feſtlicher Gelegenheit den Familienkreis
zu vervollſtändigen wandte ſich Graf Rauhenſtein der Aeltere
an den Ankömmling Mein Sohn wird Jhnen bereits kund
gegeben haben in welchem Lichte ich die früheren Vorfälle nun
betrachte Erlaſſen Sir mir deshalb die Wiederholung deſſen
was ich ſoeben Jhrem Vater gegenüber bereitwillig eingeſtand
und ſprechen Sie ſich darüber aus ob Sie meine verſöhnliche
Stimmung theilen

Schluß folgt

Stadtverordneten Sitzung
P Halle 4 April

Am Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geh Reg Rath Prof Dr Ditten
berger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze Der Vorſitzende
theilt zunächſt mit daß eine Petition des Pächters des Peißnitzreſtaurants
Herrn Klopfleiſch eingegangen iſt der bittet ihm den Ausſchank von Ge
tränken in dem ev zu erbauenden Bootshauſe des Ruderklubs Nelſon zu
geſtatten Weiter liegt eine Einladung des Handwerkermeiſtervereins zur
Beſichtigung der Geſellenſtücksausſtellung vor Endlich bitten die Gebr
Kroppenſtedt von neuem um Pachtermäßigung Es ſind folgende Magiſtrats
vorlagen eingegangen 1 Antrag auf Bewilligung zu Vorarbeiten für das
Projekt einer Geſammtkanaliſation 2 Wahl eines Armenvorſtehers
3 Umwandlung der ſtädtiſchen Bürgerſchulen in Mittelſchulen 4 Ge
währung einer Unterſtützung 5 Bau einer Bedürfnißanſtalt 6 Haus
haltsplan der Kämmereiverwaltung 7 Haushaltsplan der Gas und
Waſſerwerke 8 Nachbewilligung von Ueberſchreitungen des Kämmerei
Etats 1 Herr Louis Bieler Sophienſtraße 16 hier hat in einem
an die Verſammlung gerichteten von dem Magiſtrat eingereichten Geſuche
vorgetragen daß bei den Straßenanlagen der Sophienſtraße und Wilhelm
ſtraße nicht Rückſicht auf den vorhandenen Untergrund genommen worden
und die Grundwäſſer ſeinem Grundſtücke zugeführt ſeien weshalb er eine
Drainage um ſein Haus habe legen müſſen Er bittet um eine Beihülfe
von 300 Mk zu den ihm entſtandenen Koſten Nach dem Vor
ſchlage der Baukommiſſion lehnt die Verſammlung den Antrag ab
2 Schon ſeit Jahren ſind Anträge geſtellt worden den Ranniſchen Platz
neu zu reguliren Dieſe Regulirung iſt in den neuen Etat aufgenommen
und es erſcheint daher die Abänderung einiger für die angrenzenden Grund
ſtücke beſtehenden Fluchtlinien als wünſchenswerth Früher hatte der
Platz die Form eines Kreiſes mit Vorgärten Die jetzige Regulirung ſtellt
den Platz als Polygon dar und zwar ohne Vorgärten der durch Wegfall
derſelben die Schönheit des Platzes erhöht wird Die Fluchtlinien werden
mit einigen Abänderungen angenommen 3 Die Rechnung der Paul
RiebeckStiftung pro 189394 ergiebt in Einnahme 151 878,07 Mk in
Ausgabe 131 154,64 Mk ſodaß ein Ueberſchuß von 20723,43 Mk vor
handen iſt Das Vermögen der Stiftung beträgt 2417 529,79 Mk gegen
das Vorjahr mehr 78 770,72 Mk Die Entlaſtung wird ertheilt 4 Die
Königl Regierung zu Merſeburg hat unterm 2 März d Js mitgetheilt
wie es nicht unmöglich ſei daß der Herr Miniſter für Landwirthfchaft
Domänen und Forſten den Verkauf der Rabeninſel für welche die Stadt
Halle ein beſonderes Jntereſſe hat an die letztere genehmigt ſofern die
Stadt bezügliche Anträge ſtellt Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung
ihn zur Einleitung von Verhandlungen mit der Königlichen Regierung
über den Ankauf der Rabeninſel zu ermächtigen und ſich damit einverſtanden
zu erklären daß ihm für dieſe Verhandlungen eine gemiſchte Kommiſſion
zugeordnet werde Ev bittet er eine Anzahl von Stadtverordneten für
dieſe Kommiſſion zu wählen er wird dann in üblicher Weiſe
eine geringere Anzahl von Magiſtrats Mitgliedern in dieſelbe delegiren
Die Rabeninſel iſt nicht ganz im Beſitz des Forſtfiskus Letzterer beſitzt
39 ha 81 a 79 qm während Privaten 2 ha 35 a 12 qm und dem
Waſſerſistus etwas über 2 ha gehören St V Welſch bemerkt daß es
allgemeine Verwunderung erregt habe daß die Stadt die Rabeninſel
kaufen wolle Er bittet der Verſammlung mitzutheilen in welcher Weiſe
die Verwerthung gedacht ſei Oberbürgermeiſter Staude Jch bin der
Meinung daß es nicht zweckmäßig iſt bei dem jetzigen Stande der An
gelegenheit auf die Sache näher einzugehen Doch will ich nothgedrungen
auf die Anfrage ein Wort antworten Unſere Stadt wächſt von Jahr zu
Jahr und wir alle trauen ihr eine Entwickelungsfähigkeit zu auch der
Süden wird weiter zunehmen Es iſt wie ich glaube für eine große
Stadt ſehr vortheilhaft in der Nähe Wälder und Parkanlagen zu beſitzen
Wenn nun Wälder vorhanden ſind muß man ſie für die Zukunft zu er
halten ſuchen Dieſen Geſichtspunkt dürfen wir nicht von der Hand weiſen
wenn es geboten erſcheint in den Beſitz einer Parkanlage in der Nähe
der Stadt zu kommen Sie werden nicht wollen daß wir von vornherein
den Ankauf ablehnen Die Einſetzung einer Kommiſſion hat aber keinerlei
Bedenken Jch möchte Jhnen anheimgeben dieſen erſten Schritt zu thun
St V Schmidt meint es würde viel beſſer ſein eine Kommiſſion zum
Ankauf der Ziegelwieſe einzuſetzen St V Kohlſchütter glaubt daß
die Bürgerſchaſt nicht ein Jntereſſe an der Erwerbung hat ſondern daran
daß die Jnſel ſo bleibt wie ſie jetzt iſt Dieſer Zuſtand wird am beſten
geſichert wenn die Jnſel in den Händen des Staates iſt am ſchlechteſten
würde es ſein wenn Private ſie ankauften St V Otto bemerkt daß
alle Hausbeſitzer im Süden der Stadt die Vorlage mit großer Frende
begrüßt haben Die Verſammlung ſtimmt der Wahl einer Kommiſſion
zu und wählt folgende Herren in dieſelbe Roth Roſch Friedrich Schmidt
Sachs 5 fällt aus 6 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung zum
Zwecke der Berathung darüber ob eine freihändige Prolongation des mit
dem Theater Direktor Rudolph beſtehenden Miethsverhältniſſes oder eine
öffentliche Ausſchreibung der Vermiethung des Theaters auf weitere fünf
Jahre ſtattfinden ſoll und der Feſtſtellung der Miethsbedingungen ſich mit
der Bildung einer gemiſchten Kommiſſion einverſtanden erklären zu wollen
Die Beſtimmung der Zahl der von der Verſammlung zu wählenden
Mitglieder ſtellt der Magiſtrat anheim und wird demnächſt die
entſprechende Zahl von Magiſtrats Mitgliedern deputiren Herr
Theaterdirektor Rudolph hat im November vor Js gebeten ſeinen
Pachtvertrag auf 5 Jahre zu verlängern Der Magiſtrat hat im Laufe
der Verhandlungen eine Deputation von 7 Mitgliedern ernannt dieſelbe
hat eine Reviſion der Pachtbedingungen vorgeſchlagen Herr Rudolph hat
roßen Werth darauf gelegt daß eine Ermäßigung der Plätze des 2Ranges eintritt da das Stadttheater ſehr unter der Konkurrenz der an

deren Theater leidet Ein Gegengewicht würde man in der Erhöhung der
Preiſe für Abonnements mit Parquet Orcheſterfautenil und 1 Rang finden
Auch die Orcheſterverhältniſſe bedürfen einer Reviſion Bei den jetzt be
ſtehenden Vertragsverhältniſſen kann der Direktor nur an zwei Abenden
über das Orcheſter verfügen An den anderen Abenden befindet er ſich
in großer Abhängigkeit von demſelben Alle dieſe Verhältniſſe hat die
Deputation eingehend geprüft und die Beſchlüſſe der Deputation die ſich
urſprünglich für Verlängerung des Vertrages ausgeſprochen hatte haben
dem Magiſtrate vorgelegen Derſelbe hat ſich dahin ausgeſprochen dieſe
Verhältniſſe in einer gemiſchten Deputation mit den Stadtverordneten zu
verhandeln St V Sachs ſpricht ſich gegen eine Prolongation des Ver
trages aus Darauf theilt Herr Oberbürgermeiſter Staude mit daß DirektorRudolph ſchriftlich mitgetheilt hat daß er vom Vertrage zurücktreten will

Die Vorlage betr die Fluchtlinienregulirung des Viertels van von
der Schmeerſtraße wird nicht am 8 April auf der Tagesordnung ſtehen
en erſt in der folgenden Sitzung da in der nächſten Sitzung der Etat

eſtgeſtellt werden muß

Die Verſammlung beſchließt die Einſetzung der Kommiſſion und wählt fol
gende Stadtverordnete in dieſelbe Schulze Brinkmann Heſſe Steckner
Schütte Otto Friedrich 7 wird vertagt 8 Vom 1 April ab ſoll die
Reinigung der ſtädtiſchen Schulen täglich ſtattfinden und es iſt eine ent
ſprechende Summe in dem Etat dafür vorgeſehen Die Finanzkommiſſion
hat damals den von dem Magiſtrat vorgeſchlagenen Satz erheblich redu
ziert Die Hausmänner der Schulen halten die genehmigte Summe für
zu niedrig und bitten die Verſammlung möge den Antrag des Magiſtrats
annehmen Die Petitionskommiſſion die die Angelegenheit unterſucht hat
beantragt zur Zeit über die Petitionen zur Tagesordnung überzugehen
und die Sache ein Jahr lang beſtehen zu laſſen Sie wünſcht aber daß
dem Magiſtrat die Petition als Material für den nächſtjährigen Etat über
wieſen wird Dieſer Antrag wird angenommen einige weitergehende da
gegen abgelehnt 9 Ablehnung des Vergleichsvorſchlags der Franckeſchen
Stiftungen in einer Prozeßſache derſelben gegen die Stadtgemeinde wird in
geſchloſſener Sitzung zur Berathung kommen 10 Jm Jahre 1882 hat
die Stadt eine 4 proc Anleihe von 1500000 M behufs Rückzahlung des
Reſtes der zum Bau des Waſſerwerks aufgenommenen 4 proc Anleihe von
1867 emittirt Das Allerhöchſte Privilegium vom 23 Juni 1882 beſtimmt daß
die Anleihe mit 11 Proc und mit der Hälfte der etwaigen Ueberſchüſſe des ſtädt
Waſſerwerks getilgt werden ſoll Die letztere Beſtimmung iſt bisher nicht
praktiſch geworden da das Waſſerwerk keine Ueberſchüſſe geliefert hat Jn
Folge der vor Kurzem beſchloſſenen Erhöhung des Waſſerpreiſes wird aber
ein regelmäßiger Jahresüberſchuß von ca 120000 Mk erzielt werden
Da der Waſſerpreis aber nur erhöht iſt um durch die Ueberſchüſſe die
Steuerzahler zu entlaſten ſo muß um dieſelben dieſem Zwecke in vollem
Umfange zuzuführen die Beſeitigung jener Beſtimmung aus dem Aller
höchſten Privilegium angeſtrebt werden Gleichzeitig wird aber die Kon
verſion der Anleihe in eine 31 prozentige zu erſtreben ſein Das dazu
geſparte halbe Zinsprozent muß nach den maßgebenden miniſteriellen Be
ſtimmungen zur Verſtärkung der Tilgung verwendet werden Der Magiſtrat
beantragt daher die Verſammlung wolle beſchließen die Bedingungen der
Anleihe von 1882 dahin abzuändern daß erſtens der Zinsfuß von 4 auf
32 Prozent herabgeſetzt zweitens die Beſtimmung daß die Hälfte der
etwaigen Ueberſchüſſe des ſtädtiſchen Waſſerwerkes zur Tilgung der Anleihe
mit zu verwenden iſt aufgehoben wird dagegen die Tilgung fortan mit 2 Proz
des urſprünglichen Kapitals und den durch die Tilgung erſparten Zinſen erfolgt
Dieſe Maßregel bietet ſich von ſelbſt wenn nicht die Ueberſchüſſe des
Waſſerwerkes illnſoriſch gemacht werden ſollen Eine Kurseinbuße werden
die Jnhaber nicht erleiden Die Verſammlung beſchließt nach dem An
trage 11 Nachdem durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden das
Hundeſteuer Regulativ dahin abgeändert iſt daß vom 1 April d J an
die an den wiſſenſchaftlichen Jnſtituten der Univerſität zu wiſſenſchaftlichen
Zwecken gehaltenen Hunde ſteuerfrei ſein ſollen beſchließt die Verſammlung
die Niederſchlagung der Steuer für derartige Hunde deren im landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut zur Zeit 17 gehalten werden auch für das laufende
Jahr 12 Nach den mit dem Zimmermeiſter H Schatz und dem Kauf
mann Peril geſchloſſenen Verträgen vom 7 Februar 1889 über Verkauf
von Bauſtellen an der Oleariusſtraße hat ſich die Stadtgemeinde ver
pflichtet das proviſoriſche Kopfſteinpflaſter ſpäteſtens nach 5 Jahren durch
Reihenſteinpflaſter 1 Klaſſe zu erſetzen Mit Bezug hierauf genehmigt
die Verſammlung die Mittel zur Pflaſterung der Oleariusſtraße von der
Salzgrafenſtraße bis zur Steinbocksſtraße mit Reihenſteinen I Klaſſe im
Betrage von 5400 Mk à conto der Anleihe 13 fällt aus Zum
Schluß giebt der Vorſitzende noch eine Petition einer großen Anzahl von
Anwohnern der Delitzſcher und Freiimfelderſtraße bekannt die dringend
bitten die Delitzſcherſtraße ordnungsmäßig herſtellen zu laſſen Schluß
62 Uhr Es folgt eine geſchloſſene Sitzung

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

J Berlin 4 April
55 Sitzung Vorm 11 Uhr

Am Regierungstiſche Kommiſſarien
Eingegangen iſt die Denkſchrift über die Reviſion der Gebäudeſteuer
Jn dritter Berathung werden der Geſetzentwurf betreffend die Auf

hebung von Stolgebühren für Taufen Trauungen und kirchliche Auf
gebote im Amtsbezirke des Konſiſtoriums zu Wiesbaden und der
Geſetzentwurf betreffend die Vertretung der Kreis und Provinzial
ſynodalverbände in vermögensrechtlichen Angelegenheiten ohne Debatte an
genommen

Jn der einmaligen Berathung des Berichts der Rechnungskommiſſion
über die allgemeine Rechnung über den Staatshaushalt des Jahres
1891/92 und die Rechnung über die Fonds des ehemaligen Staatsſchatzes
für dasſelbe Jahr wird auf Antrag der Kommiſſion unter nachträglicher
Genehmigung der Etatsüberſchreitungen und außeretatsmäßigen Ausgaben
die Entlaſtung der Regierung ausgeſprochen

Jn der einmaligen Berathung des Berichts der Rechnungskommiſſion
über die Ueberſicht von den Staatseinnahmen und Ausgaben des Jahres
1893/94 beantragt die Kommiſſion vorbehaltlich der Prüfung und der
Erinnerungen der königlichen Oberrechnungskammer die Etatsüber
ſchreitungen von rund 40 Millionen ſowie die außeretatsmäßigen
Ausgaben von etwa 21 Millionen nachträglich zu genehmigen

Auf eine Anfrage des Berichterſtatters Abg Haake erklärt
Geheimrath Krohne Jm Mancheſter Examiner war vor einem

Jahr behauptet worden daß aus unſeren Gefängnißanſtalten Baum
wollen Webewaaren mit engliſchen Firmenſtempeln verſehen heraus
gehen Der Miniſter des Jnnern hat in den Gefängniſſen ſeines Reſſorts
eine Umfrage gehalten ob dies wahr ſei Die Umfrage hat ergeben daß
keine ſolche Waaren in dieſen Gefängniſſen hergeſtellt werden Hört
hört rechts Die Frage ob etwa andere Fabrikate mit ausländiſchen
Bezeichnungen und Stempeln daſelbſt verſehen würden hat ergeben daß
dies nicht geſchehen iſt Hört hört rechts bis auf zwei Fälle Jn dem
einem Falle wurden Luxuspapier Fabrikate mit fremden Worten verſehen
und im anderen Falle wurden Hemden und Kragen hergeſtellt und unter
Verlangen eines ausländiſchen Abnehmers mit deſſen Firma verſehen
Engliſche Firmen waren das aber nicht Der Miniſter hat infolge deſſen
den Strafſanſtalten ſeines Reſſorts dies unterſagt Später wurde dieſelbe
Behauptung aber von einer Birminghamer Zeitung aufgenommen und in
Folge deſſen auch im engliſchen Parlament angefragt ob die engliſche
Regierung Kenntniß davon habe daß preußiſche Gefängnißarbeiten unter
engliſcher Flagge nach England verkauft werden Der Präſident des
Handelsamtes hat darauf erklärt daß die engliſche Regierung nicht in der
Lage ſei der Einfuhr ſolcher Fabrikate nach Lage der Geſetzgebung ent
gegenzutreten Bei der Unterſuchung nach dem Gewährsmann der engliſchen
Zeitungen ſtellte ſich heraus daß Ausgangs des vorvorigen Jahres eine
Perſönlichkeit in eine Provinzialarbeitsanſtalt unter dem Vorwande kam
die Arbeitsverhältniſſe zu ſtudiren Der Direktor war liebenswürdig genug
ihn durch zu führen Es ſtellte ſich heraus daß es ein Agent einer ameri
kaniſchen Teppichkehrerfabrik war der ſehen wollte ob die in jener Anſtalt
hergeſtellten Teppichkehrer mit den von ſeiner Firma hergeſtellten eine Aehn
lichkeit hatten Die Verwaltung hat keine Veranlaſſung gehabt dieſen
Vorfall weiter zu veröffentlichen

Abg Virchow frſ Vp fragt an ob in ähnlicher Weiſe die Juſtiz
verwaltung für die dieſer unterſtehenden Gefängniſſe verfahre

Geheimrath Krohne Jch glaube auch für die Gefängniſſe der Juſtiz
verwaltung dieſelbe Erklärung abgeben zu können denn die beiden Ver
waltungen gehen einander Hand in Hand Es wird bei beiden Ver
waltungen nach denſelben Grundſätzen gearbeitet

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Es folgt die Berathung von Petitionen
Die Petition des Magiſtrats in Biebrich um Aenderung des Ge

meindeabgabengeſetzes zur Vermeidung der Doppelbeſteuerung wird der
Regierung als Material überwieſen

Ueber die Petitionen einiger katholiſcher Volksſchullehrer um An
rechnung ihrer Dienſtzeit an Miſſionsſchulen bei Bemeſſung der ſtaatlichen
Alterszulagen wird entgegen dem Antrage der Unterrichtskommiſſion welche
Ueberweiſung an die Regierung zur Berückſichtigung beantragte zur Tages
ordnung übergegangen

Eine Anzahl weiterer Petitionen von Polizei und Eiſenbahn
beamten um Gehaltsaufbeſſerung wird gemäß den Anträgen der Kom
miſſion zum Theil durch Uebergang zur Tagesordnung zum Theil durchUeberweiſung an die Regierung als Material erledigt

Nächſte Sitzung Dienstag 23 April Zweite Leſung der Vorlage
wegen Errichtung einer Generaltommiſſion in Oſtpreußen
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Sekte 10 Sonnabend General
Paul Maseberg Vrnacher

Gr Alrichſtr 48
Genernal Depot

o der Deutschen Präcisions Taschen Uhren e
von A Lange Söhne und Union Glashütte

De Für jede Uhr 2 Jahre Garantie
Schweizer Taschen Elektrische

Vhren Regulatorenwelche nie aufgezogen

mit guten Werken und werdenFabrikmarken
Union Columbus
Aſtror Normal

Kegulatoren
mit Viertelſchlagw u

Repetition
affhanſenRevolver Chapi Regulatoren

mit beſtem Zecker ſchen
Werken Gewicht und

Federzug

in allen Größen und
Muſtern vorräthig
Patent Wecker

Luna in
Gold Silber u Metall

Goldene Damen

UVhren

reiche Auswahl in allen
Nenheiten mit 24ſtündiger Wecker

feine Ausführung vorrichtungStanduhren Weckeruhren Wanduhren und Küohenuhbren
Polyphon SymphonionMusikwerkoe Orphenion Sirion

Permnnente Ausstellung
nur tadellos volltönender Juſtrumente mit neueſten Noten in großer Auswahl

vorräthig
Jlluſtr Katalog koſtenlos Reparaturen gewiſſenhaft u billig

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

betreffend Hundeſteuer
Für das Jahr 1895/96 iſt eine neue Hundeſteuermarke eingeführt Nach

s 10 des Regulativs für die Erhebung der Hundeſteuer in der Stadt Halle a S
vom 7 März 1892 ſind vom 15 April d Js an alle Hunde welche auf der
Straße oder an anderen öffentlichen Orten ohne dieſe neue Steuermarke be
troffen werden von dem Hundefänger aufzugreifen

Halle a den 2 April 1895 Der raodNrat
taude

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht daß der während

der Wintermonate an den Honntagen Vormittags vor Beginn des
Hauptgottesdienſtes im ſtädtiſchen Leihamte ſtattgefundene Pfandeinlöſe
Geſchäftsverkehr von Sonntag den 7 April d D ab während der
Sommermonate bis auf Weiteres eingeſtellt wird und demnach das Leih
amt Sonntags für jeden Geſchäftsverkehr geſchloſſen bleibt

Dagegen wird das Leihamt von Sonnabend den 6 April d J ab bis auf
Weiteres an allen Sonnabenden behufs Einlöſung von Pfändern Nachmittags bis
68 Uhr geöffnet ſein

Halle a den 11 März 1895 Der MagiſtratStaude

Bekanntmaehnng
Die zur Zeit an den Kaufmann Chriſtian Grünewald vermietheten

Räumlichkeiten im Seitenflügel des hieſigen Rathskeller Neubaues in der Schmeer
ſtraße nämlich

a der Laden Nr III im Erdgeſchoß mit dem darunter liegenden mit dem
Laden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerraume

b eine Wohnung im Dachgeſchoß beſtehend aus ſechs Zimmern einer
Küche einem Wirthſchafts und Kohlenkeller einer Dachkammer und einem Ver
ſchlage in dem oberen Dachgeſchoß ſowie die Mitbenutzung der Waſchküche und des
Trockenbodens
ſollen auf die drei Jahre vom 1 Oktober 1895 bis dahin 1898 unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu da im Termin am 11 d Mts ein annehmbares Gebot nicht
abgegeben worden iſt ein neuer Termin auf

Sonnabend den 13 April d Vorm 10 Ahr
im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten
hiermit eingeladen werdenFall a den 30 März 1895

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Die Beſtimmungen des S 16 der Polizei Verordnung über die äußere

Heilighaltung der Sonn und Feſttage vom 21 März 1879 nach welchen
während der ganzen mit dem Palmſonntage beginnenden Charwoche Schau
ſtellungen Concerte Bälle und ähnliche Luſtbarkeiten in öffentlichen Lokalen nicht
ſtattfinden ſollen werden mit dem Bemerken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung
ſolcher Vergnügungen nicht berückſichtigt werden können

Halle a den 3 April 1895
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Kaufmann Albin Kitze hier Gr Klausſtraße 38 wohnhaft bringt

unter der Bezeichnung
Blüthen Honig Syrup

ein von ihm ſelbſt bereitetes Nahrungsmittel zum Verkauf welches wie durch chemiſche
Unterſuchung feſtgeſtellt worden iſt aus etwa 1590 unreinem Honig und 859 hellemCapillärſyrup ſo Stärkeſyrup beſteht

Da die Bezeichnung Blüthen Honig Syrup wohl geeignet iſt im Publikum
den Glauben zu erwecken als beſtände derſelbe aus reinerem Honig und aus Rohr
bezw Rübenzucker Syrup ſo wird der oben gedachte Befund der chemiſchen Unter
juchung hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 25 März 1895
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der am 12 März 1856 hierſelbſt geborene Arbeiter Carl Gottfried Louis

Möbius ſorgt nicht für ſein Kind ſodaß wir gezwungen ſind daſſelbe aus Armen
mitteln zu verpflegen

ir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 5 März 1895

Die Armen Direktion
3 ernial

Bekanntmachung
Jm Monat März ſind an Geſchenken und Sühnegeldern

ringeganges
rmenkaſſe

vom Schiedsmann gen al aus dem Vergleiche B T 30
r

2 vom Schiedsmann Herrn Hrebin aus dem Vergleiche 4 R F r
3 vom Schiedsmann Herrn Erkecke aus dem Vergleiche K Z 3
4 vom Rechtsanwalt Herrn Riemer in Sachen H Sch 15
5 vom Kellner 5237 Stto Je in aus dem Vergleiche R G 12
6 von Fräulein L Geſchenk für die Armen 25 25

Sa 91,25
Halle a S den 2 Zu e men Direktion

Zernial

wiger für Hale und den Saalkreis

J 2 9 J

Jaoket Anzügoe
1 und 2reihige Jjacon von 11 42 Mark

Rock Anzüge
von 25 46 Mark

Knmnabemanmzüge
in anerkannt größter Auswahl am Platze von 3 Mk an bis zu den ſeinſten

r v
6 April

c u z m
Neu eröffnet

Iſoritz bahn m
empfiehlt W in unübertroffener Auswahl W

zu billigſten aber ſeſten Preiſen

Sommer Paletots
von 10 30 Mark

Havelocxks
waſſerdicht imprägnirt in allen Preislagen

Speoialität

Anfertigung feiner Herren Garderobe
Garantie für tadelloſen Sitz

Meine vier Schaufenster bitte zu beachten

unter Leitung eines eigenen
Zuſchneiders im Hauſe

Sehr mäßige Preiſe

e Preiſe billigſt aber feſt ſind auf jedem
Etikett vermerkt

Helle Verkaufsräume Reelle Bedienung Umtausech gestattet

Dank
Jm März 1889 entſtand bei mir eine

Entzündung am linken Auge Jch kon
ſultirte einen Augenarzt der mich äußer
lich 40 mal behandelte jedoch ohne Erfolg
deswegen begab ich mich in anderweitige
ſpezial ärztliche Behandlung und zwar in
eine Augenklinik Daſelbſt wurden meine
Augen 6 Wochen lang gebrannt mit einem
elektriſchen Glühdraht Eine kurze Zeit
lang waren nun meine Augen vorüber
gehend ein klein wenig beſſer

Nach einigen Monaten mußte ich wieder
zur Klinik wo die Augen ſo ſchlimm
wurden daß mein linkes Auge ganz ver
loren war und ich damit abſolut nichts
mehr ſehen konnte Auch war jetzt das
rechte Auge mit angegriffen Jch erhielt
nunmehr daſelbſt 13 Einſpritzungen mit
Koch ſcher Lymphe jedoch ohne irgend
einen Erfolg

Gleichzeitig wurde daſelbſt und zwar
gegen meinen Willen durch eine Operation
die Pupille verlegt wodurch leider das
Augenlicht noch ſchlechter wurde Jch ver
ließ alſo ungeheilt die Anſtalt

14 Tage ſpäter nun wandte ich mich in
meiner Noth und Verzweiflung ein
Dienſtmann mußte mich an der Hand
nach der Königsallee führen da ich nicht
ſehen konnte an den homöopath Arzt
Herrn Dr med Volbeding Düsseldorf
Königsalles 6 der mich innerhalb 4 Wochen
durch innerliche Arznei ſo ſchön heilte
daß ich mein Augenlicht und meine Seh
ſchärfe die doch wie all meine Mitbürger
in Wanne bezeugen können faſt ganz
verloren war auf dem rechten Auge
wieder vollſtändig erlangte und jetzt alles
wieder gut ſehen kann ſogar die feinſte
Schrift Dem Herrn Dr Volbeding
meinen tiefgefühlteſten innigſten Dank

Fritz Borggraefe Uhrmacher
Wanne i W

Cement Daghſteine
D R G N 11466

dauerhhaft leicht gut ausſehend u
billig empfiehlt

Max Conrad Brehna
hHeivratlh

Reſtanrat 36 1 Kind g Geſch
wünſcht Bekanntſchaft ein Mädchens od
Wittwe 25 36 ohne Anh mit einig
100 Thlr paſſ f Geſch beh Verheirath
Anonym unberückſichtigt Off m Photo
graph unt II 50 an die Exp d Ztg

Meinen werthen Kunden zur Kennt
nißnahme daß ich vom heutigen Tage
meine Wohnung von Weingärten 8 nach

Bäckerſtraße
verlegte Hochachtungsvoll

E Neumann Schuhmachermſtr

Auetions Haus
E Knorre Erfurt

5 Stck gr Milchbrödchen f 109 liefert
Hugo Schiller Gr Klausſtr 7

Schutt und Aſche kann in meiner
Sandgrube unentgeltlich abgeladen werden

A Metze
Als beſonders preiswerth empfehle

F e Pfd 45 5Corinthen Pfd 20
ff große Türk Pflaumen Pfd 25 H

bei 5 Pfd bedeut billigere Preiſe
Theodor Schneicker Geiſtſtraße

neverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blaukeinenerWannesſchürzen Stck
3 Pfg Hoſenträger Paar 30 u

fg

C A Sohnabel Gr Märkerßr 1

9 eGeffentlieche Quittung
Infolge Aufrufes vom 19 Februar 1895 ſind bei dem Comité zur Unter

ſtützung des verunglückten Forſtanſſehers Albert Rabe aus Lieskau folgende
Beträge zingegangen über welche hierdurch unter herzlichem Danke öffentlich
quittirt wird

Bei Herrn Gutsbeſitzer Winter Cröllwitz Barlage 7
3 v Br 10 Kloth 3 Winter 5 Käſtner 1 Zamos 1 P R
1 Faſanenhenne in Natura abgeliefert Meyer 1 Hühn 1 6 Unbekannt aus
Halle 50 2 Fräulein aus Halle 83 Frau Crzm 1 Scholz Jauer 6
Beek Schönberg 3 Kaufmann Trotha 5 Kauffmann Waldhof 20 Zdr
1 aus Nordhauſen 2 Reichardt 50 Brecht 1 Daßler 3 Deutſche
Jägerzeitung Neudamm 4712 36

Bei Herrn Fabrikbeſitzer Ad Baensch Dölan Ecktiſch beim
Ulanen Stiftungsfeſt Halle 12 Sänger Weimar 5 Grill Frankfurt 83 aus
Schweig a M 5 Bauer Oelsnitz 05 Müller Muskau 6 Liſſel Niesky 10
P P u H P in Hamburg 10 A6 Hoeſch Kreuzau 10 Kahrſtadt 10 von
Bexin Breſin 10 Börig Roßberg 10 Dr Berlin 10 05 von Rabenau
Eulau 7 von Wötgen Drehna 80 aus Günzburg 1 Beamte des Dominiums
Schönwerder 50 Reußner Rottelsdorf 5 Nagel Halle 6 Brandmeyer
Sorento 01 Mitglieder des Bürger Jagdklubs 19 der Letztere ſelbſt 20
Lübecker Jagd Verein 30 Baenſch 30 A6 A Müller 10 R Nagel 3
Aſelmann 10 Giemſch 50 Wendt 3 Weſtfeld 10 Liebing 50
Ritſchke 3 Angerſtein 1 Möhring 3 Reinboth 1 Kautzleben 1
Lohr 1 Eulenberg 1 Telle 1 Specht 3 Ac Fiſcher 8 Heyden 1
A Nagel 1 Scatſpiel 75 Klingender Ritterhagen 4 Brauns Schiepzig
2 60 Beträge unter einer Mark von zuſammen 19 85

Bei Herrn Fabrikbeſitzer BZernckt Lettin Sammlung vom 28 Fe
bruar 27 45 Sammlung der I Schulklaſſe 25 und 1 Geſangverein Albers
roda 10 Elze Morl 3 Augentroſt 30

Bei Herrn Gemeindevorſteher Poser Lieskau G Elſte 20
Wwe Elſte 6 O Poſer 10 Alb Knaut 10 Hage 10 Hartwig 10
Aug Knaut 10 Heyne 5 A6 Götze 5 A6 Dräſſig 3 Wwe Brandt 2
J Poſer 1 Wwe Brömme 5 Ackermann 1 Ratſch 1 Müller 1
Apel 1 Tenner 5 Oemiſch 1 Apel 1 Höpfner 50 Helmuth 5Lehrer aus Oberröblingen 3 Fürſt Anclam 5 Verweyn Caliar 80,10 Jagd
ſchutzverein der Rheinprovinz Abtheilung Weſel 45 55 Arndt Marbach 3 F in
L 10 Fr Kunze Büſchdorf 10 8 Beträge unter einer Mark 4

Bei Herrn Paſtor Koenig Nietleben K U 2 Brendel und
grag 3 Fräulein Brendel 1 Paul Brendel 1 Heidrich 1A6 A Cl 8B 15 Dr Staube u Schweſter r 10 P Heydenreich 5
aus der Sparbüchſe von Albert und Fritz 2 Gehrke 8 Benndorf 2 Ver
ein Concordia Bottendorf 30 L Schmidt 4 M Sch 10 Kunze Berlin 10 4
R 3 P Heydenreich Dresden 3 Damenkränzchen Arendſee 05 Luther
Britz 5 W D 1 Weber Oppershauſen 2 Oberförſter Wickel Schleswig
und 7 Herren 30 Oberförſterei Wardböhmen 9 Sammlung aus Bünde durch
Major Menne 25 Freunde der grünen Farbe Greiz 55 Müller Rogoſawe
2 Rammel 5 Pr Lieut Kritzler Mainz 4 Jnſp Mehl 3 R Sch
10 Emil Sch Niemberg 3 Beamten des Eiſenbahnbetriebsamtes Eſſen 60
Fanny Heydenreich Dresden 6 Oekonom Schütze Halle 5 Rend E 2
Frau S 1 Geſellſchaft Reſſource Schleswig 115 70 v B i St 6 C
Schulz 3 aus froher Geſellſchaft bei H v Berlin 100 Kommerzienrath
Otto Rüger Lockwitzgrund 10 zwei Angehörige der grünen Farbe Brieg 10 4
v Schweiduit 10 F 5 Dr med Halle 10 A6 Bonner Jagdelub 50
Alb Fr 4 Alb Taatz 2 B 1 Thomas 50 Frau Herrnsdorf Hey
denreich 24 05 Honigmann 6 Mauff 3 Freund des Waldes 3 Freund
der Jagd 2 Caritas 3

Bei Herrn Amtsvorſteher Ehlers Schiepzig Brauns Schiepzig
2 laut Belag 2Bei Herrn Rittmeiſter Kersten Zſcherben Von 6 Scattiſchen
48 66 Amtsvorſteher von Lieres u Wilkau 5 Förſter O H Halle 6
Kießler 1 Lehrer Halle 1 Sammelbüchſe Steinkopf 5 Saimmelbüchſe
Bolze 20 im Uebrigen 4

Geſammtbetrag 6 323 38
hierzu Sammlung der Saale Zeitung 2 770 22 und Sammldes Herrn Staatsanwalt Günther Halle incl an

Sammlung des General Anzeiger 10 780
1 60Namens des Comités

Heydenreteh Nietleben
4 April 1895

Von Freitag d 65 April
Mittag ab wohne ich
Sophienstr 32

Dr Bäumler

Rrue Ladeneinrichtungen
aller Art werden nach Maaß u

J billig rC Müller
Steinweg 24

Mein Bureau befindet ſich jetzt

Barfüßerſtraße 9 I
MZanller Blutschwamm

Vier r eher wird nach bewährter neuer er
S püaten Methode ohne merk 37

chmerzempfindung und Narbenbil
dung vom Spezialarzt Dr Frieck be

rima Hammelfleiſch à Pfd 50h Reſte
e werden bill und ſander angefertigtH Weingärten 26 ſeitigt Auskunft ertheilen h ä
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29

4 Gr Ulrichstr

7Pör Wiederverkäufer
Sochtefertafeln
Sohieferstifte

Sohreibebüoher
Zeiohenbüoher
Schulbücher

Bleistifte u Stahlfedern
Gummi u Wollbälle
Stein u Glaskugeln

Pasoher
Kreisel

Staub u Frisirkämme
Pathenbriefe
Gummisauger

VFertige Büten
in 5 Pfd Packung empfiehlt als

billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
244 Schmeerſtraße 24

ind Hammel und
Schweinefleiſch

Pfd 60 Pfg
Rindsbanuch und Flanken

zum Kochen Pfd 55 Pfg
geh Rind u Schweinefleiſch

Pfd 70 Pfa
5 Pfd Roth Leber u Echwar

tenwurſt für 3 Mk im Einzelnen
Pfd 70 Pfg

Knoblauchswürſtchen zum WarmmachPaar 15 p

Wer ff Röſtwürſichen D
Htern ſtraſze 4

Malta Kartofſeln
froſtfreie Waare

feinſte Jsländer Matjes Heringe

empfiehlt

I Wentzeke
Große Steinſtraße 41

Nähe Walhalla

Pa Preisselbeeren
mit und ohne Zucker

feinste Heidelbeeren
alle Sorten Compotfrüchte

erſte u billigſte r beiGust Friedrich Bärgaſſe
Achkerſchlichten
neueſte Konſtruktion bei ſolidem

Preis hält vorräthig
Er Koch Schmiedemſtr

Se e Weidenplan J
Wwe M Knapps geb Simon

Schneiderin

Brachstecdlt
z wenn Du Dein Geldlieber Fri ſtatt zur Beförderung

anonymer Briefe zu wohlthätigen Zweckenanwenden adgtet wäre es weit beſſer

Deinem Freund Pffiff möchte ich das
ſelbe rathen er iſt zwar ſehr klein beſitzt
aber einen rieſengroßen Größenwahn

Karl

ff Roſinen
ff Corinthen à Pfd 20

gebr Weizen Gerſte und Roggen
à Pfd 15 5 empfiehlt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Sonnabend

Aem daran gelegen
wirklich ſolid und modern gearbeitete vorzüglich ſitzende

Herren und Knaben Garderobe G
zu denkbar billigſten Preiſen zu kaufen decke ſeinen Bedarf bei

Albert Rosenthal 9
Anfertigung nach Manß S V

Lager fertiger Herren u Knaben Garderoben 2

Da ich bekanntlich meine Confection von hieſigen tüchtigen Schneidern anfertigen
laſſe dieſelbe ſelbſt zuſchneide und nur gute Stoffe und Zuthaten verwende ſo hat ſich D

der Amſatz meines Geſchäfts ſeit 10 Jahren von Zahr zu Jahr geſteigert was der
beſte Beweis für die Reellität meines Geſchäſts iſt D

es

9

Schneidermeister
Aale a S Gr Ulrichstr A O

O

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Rinne glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
lündern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimalss unserer Gonourrenzähigkent

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das I Kilo

Fr David söhne alle a S

Bekanntmachung
Konkurs Waaren Ausverkauf

Die aus der Aug Bey wass ſchen Konkursmaſſe herrührenden
Waaren und andere Waarenbeſtände ſollen von Dienstag den 2 April
täglich Vorm 12 Uhr Nachm 28 Uhr zu äußerſt billigen Taxpreiſen

im Laden Gr Ulrichſtr 37
ausverkauft werden

2 Es ſind vorhanden SHerren u KnabenAnzüge Kincler KAnzüge Hoſen S
Jackets unch Krbeiter Garclerobe S

in großer Auswahl
We Sonntags geöftnet

w 5

General Auzeiger für Halle und ven Saalkreis

e eäkkhkäeeeeähee

Unſer Geſhaft beündet i von ſente a

Gr Ulrichſtraße 36
Gebr A H Loesch
k

s

8 Sleiſcherei Gröſfnung
Verlegte mit dem heutigen Tage meine D

S Rind u Schweineschlächterei
C von Ackerſtraße 1 nach

M Chorſtraſze 50
C und bitte meine werthe Kundſchaft von Halle und Umgegend mir ihr Wohl 5

wollen auch dort zu bewahren Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein mit

O nur guter und reelker Zaare zu dienen DAchtungsvoll S
Paul Kilian SFleiſchermeiſter O

2 nehe oeeeeeeeeegggeéegBekanntmachung
Die Frühjahrs Control Verſammlungen 1895 im Landwehrbezirk

Halle finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Spezial Waffen
am 6 April 1895 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1887 der Erſatz Reſerve

t 6 e 10 r 4 I II 1888 II t 6Mittags 1 18598 Vorm s 18909I 8 I 10 I I I r 1891 r ee Mittags 12 die Jahrgänge 1892 1898 u 1894 der Erſatz
Reſerve

Unterbezirk 4 Eisleben
Controlplatz Teutſchenthal Bahnhof Gaſthof zur Caſſel er Bahn

am 5 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Afendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchenthal Unter
teutſchenthal Steuden Vitzenburg

6 April Seite 11am 5 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf Seeburg
Wansleben Zappendorf

Controlpla Oberröblingen Soff s Gaſthof
am 6 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn e berröblingen
am 6 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen
Controlplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

am 8 April 1895 Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1882 1883 1884 1885 und
1886 aus der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ort
ſchaft Volkſtedt

am 8 April 1895 Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 1889 1890 und
1891 aus der Ortſchaft Helbra

am 8 April 1895 Mittags 1 Uhr für die Jahrgänge 1892 1893 und 1894 aus
der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Benndorf b M und Wimmelburg

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
am 9 April 1895 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 1883 1884 und 1885
am 9 April 1895 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1886 und 1887
am 9 April 1895 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1888 1889 und 1890
am 10 April 1895 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 1893 u 1894

Controlplatz Eisleben ar das Land Wieſenhausam 10 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holz Zelle Lüttchendorf Oberrißdorf Unter
rißdorf Wolferode Wormisleben

Unterbezirk 5 Cönnern
Controlplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am 17 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Fienſtedt Gödewizz
Hedersleben Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Treb
b Wettin Zaſchwitz Zörnitz

am 17 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen
Pfützthal Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils

Controlplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
am 18 April 1895 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Welfsholz Gypshütte
am 18 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Alsleben Belleben Jhlewitz Piesdorf Strenznaundorf Zellewitz
am 18 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburger Hütte Freiſt Hübitz Helms
dorf Heiligenthal Haus Zeitz Königswieck Lochwitz Oeſte Poeben Pfeiff
hauſen Reidewitz Straußhof Thaldorf gtenſtedt Zabitz Zickeritz

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am u 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft

önnern
am 19 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Brucke Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Gnölbzig Nelben Rothenburg
am 19 April 1895 Nachm 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Cuſtrena Daleng Dornitz Garſenag Golbitz Hochedlau Kirchedlau Leben
dorf Muerena mit Zweihauſen Mitteledlau Neubeeſen Poplitz Sieglitz
Trebitz bei Cönnern Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen

Controlplatz Nauendorf im Saalkreis Lüdicke s Gaſthof
am 20 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Löbejün und Wettin

am 20 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz Merbigtz
Mücheln Nauendorf aſP Neutz Petersberg Prieſter Schlettau und Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke d

am 22 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz Gimritz b/W
Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Trebitz a Wallwitz

am 22 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Löbnitz a/G Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Senne
witz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 23 April 1895 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 1883 1884 und 1885

aus der Ortſchaft Giebichenſtein
am 23 April 1895 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887 1888 aus der

Ortſchaft Giebichenſtein
am 28 April 1895 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892

1898 und 1894 aus der Ortſchaft Giebichenſtein
am 24 April 1895 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Cröllwitz Dölau Lettin Lieskau Schiepzig
am 24 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Granau Mötzlich Nietleben Seeben Tornau Zſcherben
am 24 April 1895 Mittags 12 Uhr ſür ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ort

ſchaft Trotha
Controlplatz Niemberg am Bahnhof

am 25 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hars
dorf Hohen Hohenthurm Niemberg

am 25 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin OppinFreiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſeufeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
am 26 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtlich Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers
am 26 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Gr Kugel Kl Kugel Osmünde
Schwoitzſch Zwintſchöna

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 27 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen Ofendorf Planena und Pritſchöna
am 27 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Burg i Döllnitz Lochau Radewell Weſenitz

Für die Offizier Aſpiranten
Controlplatz Halle a Hof der Moritzburg am Paradeplatz

am 29 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmiliche in Halle aS Unterbezirk 1 u 2
wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve und
Landwehr I A

Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5
wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Controlplätzen
der Controlverſammlung beizuwohnen

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Con
trolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Temporär und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Controle Unentſchul
digtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatz bezw zu anderer
Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Die Controlpflichtigen er Jnhresklasse 1883 der Land bezw See
wehr I Aufgebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September
abläuft d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 4 bis 30 /9 88
zum Dienſt eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Control Verſammlung ent

und treten bei der Herbſt Control Verſammlung zur Landwehr II Aufge
ots über

Zur Frühjahrs Controlverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen

Mannſchaften
b die Landwehr I Aufgebotes
e die Erſatz Reſerviſten

Halle a/S den 8 März 1895

Königl Bezirks Kommando
Empfehle dem geehrten Publikum einen

ſelbſtthätigen verſtellharen Schlamm oder Sandbagger
Gebrauchömuſterſchutz angemeldet

Derſelbe befördert durch ſeine ſelbſtthätige Drehung eine einfache u ſchnelle Neinigung
der Gully oder Schlammfänger u wird das Zerbrechen der Stiele vollſtändig vermieden

Halle a Albrechtſtr 11 Rud Claassen
Gcehloſſermeiſter
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von 5 Mk an

Strassburger Hut Bazar
Special Geſchäft ohne Concnrren

Halle a S

14 i e 14
ung

u un u

S eConürmanglou t
in guter Qualität 1,50 M

Das große Lager iſt mit allen Neuheiten der Frühjnhrs Sunison auf s
Beſte ausgeſtattet

Sillige aber foste Groise
Auf Firma Straße und Hausnummer bitten genau zu achten

Staatlich genehmigte Unterrichtsanstalt zur Vorbereitung
für das

Einjährig Freiwilligen Examen
sowie für alle KRlassen höherer Lehranstalten

von Dr II Krause u Halle aeinrichstr 14Privatstunden in allen Fächern Pension Programm
Von allen Kaffeesurrogaten dasTeichels anerkannt Vorzüglichste

Karlsbader Kaffee Zusat2
Dresd Act Cich u Kaffee Surr Fabr vorm Teichel Clauss Mügeln Bez Dresden

In den meisten Colonialwaaren Handlungen zu haben

Ausverkauf
Leiwierfruße

Auflöſung es Geſchäfts e
zu ſtaunend billigen Preiſen ausverkauft

De Konfirmanden Dö
Anzüge ganz bedentend unterm WerthDe Herbſt und Sommerpaletots 2

die Hälfte billiger als überall

L KnabenAnzüge und Hoſen
ſpottbillig 2

De Juckeks Hoſen 3 Weſten
einzeln unerreicht g

i hHerren Anzüge
über dieſe Preiſe muß Jeder hören ſehen und ſtaunen

De Arbeiter Garderoben K
edeutend unter Fabrikpreis

Wer eilt der gewinnt
94 Leipzigerſtraße 94

neben M Schnefder

General

mr Schuhwaaren
kauft man am besten nnd billigsten

Herrenstiefelotton Damonstiefeletten e Kindersohuhe

M Ia m Leipzigerſtraße 39
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von 3 Mk an von 50 Pfg an

Grossartigste deutsche Erscheinung in neuerer Zeit

SPAMERS
lllustriertes Weltgeschichte

Mit besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschiehts

unter Mitwirkung anderer bdewährter Fachmänner neubearbeitet und bis zur Gegenwart
fortgeführt von

Prof Dr Otto Kaemmel und Dr Konrad Sturmhoefel
Dritte völlig geugestaltete Auflage

e Mit nabezun 4000 T7ext Abbiläungen nebst vielen Kunsgtdellagen Karten Plänen u V

Vollstäündig in O Bünden und Raegisterband

P REIS Jeder Band geheftet M 50 gebunden M 10
Aueh in Lieferungen zu 50 Pfennig und Heften zu 25 Pfennig in beliebigen Zwischenrkumen

zu beziehen

Die Bände I V VI und VII liegen bereits Komplett vor

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt vom Verleger
V o

a

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig 90000000000

V Senſationelle Enthüllungen über die anonymen Briefe

T an die HofgeſellſchaſtJm Horſte des Rothen Hdlers

Ein Roman aus der jüngſten Vergangenheit S
von 2

Elegant brochirt 3 Mark
h J

c am WIl Blumen u Gemüsesamereien

e frisohe EBrfurter Jaaten
Den 5 Felix Sioli Giebichenst Gr Brunnenstr 2Holl do on

Ackermann Co Nachf
Größtes Butter Specialgeſchäft Deutſchlands

ca 200 Filialen
c Filialen in Halle Leipzigerſtr 41

Große Steinſtr 42
Reilſtr 133 neben dem Germania Garten

Hochfeinste deliciöse Molkerei und Lundbutter
G UMolbutko süssrahm Margarine O

beſter Buttererfatz der Welt
Schmalz Eter Küäüse Honig T Uaunmenmus

Braunsehweiger Wurst
echte Frankfurter Würstchen ete ete

zu
cOIICATeDzldos Medrigcen Preisen

W Von heute ab gewähren wir ohne Preiserhöhung
geehrten Kunden einen

S Rabatt von fünf Procent
c welcher regelmäßig vor Weihnachten in Waaren zur Aus

zahlung gelangt
Auf Wunseh freie Sendung ins Haus

5Unr Carl Kod s Nihtywirbag
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung
nach der Muttermilch gleich incl Schule 1 und 3 Ma t
wirkt ernährend und gedeihliNur Carl Koch s Nährzwieback e
nacht da e re man Tiroler Zitherh hsgebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen
en er Se Nährzwieback Der e e r

Bee ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert Preis incl Zubehör 15 Mark
die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

W W re n y Jlluſtr Proſpekte gratis u frankobafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen Gustav

Muſikwerkfabrik
Halle a/S Untere Leipzigerſtr

Zieh Harmonihas

2 und Z3tourignur die beſten Fabrikate
zu Fabrikpreiſen

Jlluſtr Proſpekte gratis u franko

Mund Farmonito

abgeſtimmt in allen Tonarten nur
die beſten Deutſchen Wiener
und Knittlinger Fabrikate in
größter Auswahl zu den billigſten

Preiſen

Echt italieniſche

Occarinasnach Zahlen ſofort pieibar

NDarmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten
u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und DütenW 10 20 30 und 60 inCari Koeh s Fabrit hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Eolonialwaarengandlungen

Dur

2

5
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